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NICHERRATRAUSORRISTORTRAG
nenMontagden16 .Oktober191,vormittags.

an

der30 .GeburtstagKarlHagels,BürgermeisterDr .Neumayer
hat an der BlagelnachstehendesGuhmungshochreibengerich¬
tet ,EuerHochwohlgeboren,vohrgeehrterHerrJubilar
EinlangesLeben ,reichanKünstlerischenEhrenundErfolgen
liegthinterIhnen ,wieeinstarkerBaumhabenSieden
StürmendermodernenRichtung,dieindenletztenZeitennäch¬
tig andenTraditionenderKunstrüttelten ,standgehalten.
Alsein WahrzeichenausunseremLebenAlten ,stehensievor
uns ,einjugendlicherentziger ,dergroßenZahldererehrer
undfreundeIhrerheiterenmugeschliebeauchichmichanund
sprecheIhnennamensderStadtbiendieherzlichstenGlück¬
wünschezuIhremheutigenEhrentageaus .MögeesIhnennoch
langelangeJahregegönnten,dieWienerdurchIhreschöne
Kunst zuerfreuen¬
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21 .Jahre ,Wien ,Montag ,16 .Oktober1911Daam

denhundertreterdesbevornasiumBurgermeister
er wager hat anläßlich der Jahrhundert desMeer
Stiftsstattung nachstehende eben anden
abtdesStiftesfellgerichtete:
Einstolzeskattat es ,dasheutedasKellerstift undmitihm
dasganzegebildeteOesterrathfeiert ,kundertJahreein¬
es ,daßdurchdenGnadenaktweilandhalberkannI .dasHel¬
derStiftdiePfortendeinesGymnasiumöffnete.- Unterden

turstätte der gelötigen Erziehungderösterreicht
schonJugendnimmtdasKellerGymnasiumeinenderallerersten
PlätzeeinundeinestattlicheReihevonhervorragendenCo¬
LehrtenundStaatsmännernist in diesenzehnJahrzehntenaus
genemSchobehervorgegangenalsBürgermeisterderK.Reichs
haupt-undResidenzstadtWienentbieteIchdenehrwirdigen
stifteeindieererbietigstenGlückwunschezudiesenLude¬
tageundfügedenweiterenWunschbei ,es mögedasStiftge¬
nergegenreichenTätigkeitnochlangeJahreerhaltenbleiben
zurEhreungeresVaterlandes

den

RektrischeStraßenbahnnachGrossedlersdorfMorgen,Dienstag
den17 .Oktoberd .d .wirdderelektrischeBetriebaufderBi¬
dieTranstbahn-Grossedlersdorfaufgenommenwerden.Inall
einenwerdendieZugederHinter31weitergeführt,
undinderStreckezwischenProbedlersdorfundStammendorf
wirdderdampfpendelbetriebinderArtwiebisherzugehen

PranstbahnundStammersdorfaufrechterhaltenworden.
KanzleidirektorHeinrichentenstete,wiewirerfahrenn,hat
derindenwitestenKreidenwohlbekannteKanzleidirektordes
menerMagistrateseinrichOrtenstotalnach35Dienstzeit
heutegelebenslangenüberreicht .- Direktororientia
verbrachtefastdiegeDienstzeitin Präsidiumunder

wardsichdurchseineprohnlichengenschaften ,durchge¬
deLebenswürdigkeit,undgeneMontreuedieentschä¬
tzungaller ,diemitihmzuverkehrenhattenunddieachtung
einervorgesetzten.HerrOrientotalist einalterMeyer,
entstammtderbekanntenFamilieOrtensteidl,Inhaberindes
AltminerKaffehauses,undwarindenreitetenMienerKreisenauchgesellschaftlichwohlbekannt.

VersorgungderstaatWienmitSeekochen.k .Heroldmir
indermorgenbemeinderatssitzungeineInterpellationein¬
bringen,inwelchererneuerlichaufdieEinfuhrvonSeekt¬
gebenalswichtigesVolkonahrungsmittelhinweisenwird .In

derInterpellationwirdausgefuhrt,daßOttoterciaschonun¬
terdenBurgermeisterFrühldiesbezüglicheanträgegestellt

gatunddabeneninderParlaments-Sitzungvon10 .November
1909dererbaumeisterundAbgeordneteAnneraufdieBe¬
LeutungderEinkehrvonSeefischenalsSurrogatzurHinderung
derReichnethingelegenhabenundnamentlichvielenord¬
böhmischeStädteangeführtworden,indenenSeefischein
lassenkonsumiertworden.OR.Heroldtritt derirrigenaus
gehtentgegen,dasungeredariaklagharniget,imGegenteil,
legetaußerordentlichreichangabennahrhaftenkochen,
nurmüstederHochgelangmehrhaltiviertwerden .AnHerold
fragt ,obderBürgermeisterseinenEinflußdahingeltend
achenwolle ,daßdergemeinderätlicheApprovisionierungs¬
ausschusdieserFragenähertritt undehebaldigstanträge
zurFörderungderVersorgungderStadtWienmitSeekocher
vonPriestausunterbreite .Fernerwirdangeregt ,dasbe¬
denViehverkaufstellenähnlichnieinBerlinandieKäu¬
ter Kochrezepteverabfolgtwerden.

am

Ratunwirth,derDirektordesKonskriptionsanteskais .
derGemeindeniemalsRatEduardjungirth ,welchernach
45JahrigerbelobterDienstzeitinRestandtritt ,hatdie
heutevonseinemanteverabschiedet,ausdiesenAnlagewar
dasBureaudesselbenfestlichderortertundeinegroßeDe¬

putation ,inwelcheralleKategoriendeswertverzeigten
antagvertretenwarenerbohtenheutevormittagbeiIn¬
als SprecherfungiertenamensderBeantenderVize-Direktor
desKonskriptionsantesLeopoldneigt ,welcherdieVordiente
LangwirthalsBanterwürdigte,aberauchaußerordentlich
ehrendewortefürdenselbenalsvorgesetztenLand.Erschlos
mitdemungehe,jungirtmögenochvieleJahreanvollster
GesundheitsichdeswohlverdienenKunstanderregen.
ObmanndesNataderBeamtendesKonskriptionsantes
derStadtmenerklärteDirektionsadjunktJuliusBerger
expourvonKalehatjungirtnurAbschiedindessen
EigenschaftalsDirektor,hattejedoch,dasAugnirt
welcherzeitderGrundungausklubediesenangehört,mit
genenvortenvielseitigenKenntnissendenKlutnochet¬
ter erhaltenbleibe .In seineDankegenwiderungwarkais .

RatjungirteinenAusblickaufdiensammlungdes
antes ,welchesbeieinenhintritteknappsobeantezähl¬

nährendjetztnahezu300Reantesichindemstatusbefin¬te ,
dendieihmzuerkanntenAuszeichnungenseienebensothrän¬
genfürdenBeantenkörper,ohnedessentätigeMitwirkunges
Ihmnichtgelungenwäre,dievielfachenAgendenmitErfolg
durchzurenErdanktesodanndenAbteilungsvorstanden

sowiejedemeinzelnenbeantenundbatdieHerren,ihnauch
weiterhininfreundlicherErinnerungzubehalten.

an
ErledigteLehrstellen.ImMenerSchalbezirkekommenzurBe¬
getzung:4DirektorstellenandenSchulen3 .der .Dietrich
garde30 ,13 .Dez .Kurgange3 ,14 .for .Dokenbachgasse13
und2 .DasKonstanztagage ;7OberlehrerstellenandenSohn
tend .Her .Allegasse14 ,8 .derAlbertage. ,S .der¬
Jogosstaaterstrafees ,D .Lor .Dragades8 ,1 .Dez .Norder¬
Platz ,22Bog .JohannHofmannplatzin und8 .Bez .Josef
staaterstrafean ,Bürgerschullehrer,42Bürgerschulden
erinnen ,16Volschullehr-und48Volschullehrerinnen
stellenersterKlage,si Volksschullehrer-undVolksschul¬
LehrerinnerstellenwolterKlage ,Bezirksahlkslehrer¬
stellenfürBürgerschulenund15solcheStellenfürVolksgon¬
ten ;6StellenvonkatholischenReligionslehrern,dieanden
StadtratzurichtendenGesuchesindbis10 .Novemberl .J .24

überreichen .

BrauhausderStadtMan ,auchderübrigenbeendet.
wärenaberdenGemeinderatengelegenheitzugeben ,dasBrau¬
hausder Staaten in Ragersdorfkennenzu lernen ,werden
derEinladungdesBurgermeistersdieBezirksvertretungen,die
OhmännerderArmeninstituteundderOrtschulrätesowiedie
BezirksamtsleiterpartionesdesBraunausbesichtigen .Die
erstePartie ,welchediebezirkebis5unfall ,bestetigt
dasBrauhausnächstendonnerstagnachmitt.

am
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M .RATRAUSORRISTORDen226 .Oktoberabende .

am

DiestädtischenBeantenbeimBurgermeister,Heutevormittags
erschieneineDeputationinwelchersämtlicheVereineund
KlubederstädtischenBeamtenvertretenwarenmitdenPräsiden-¬
tendesVereinesderBeantenderStadtWienRechnungsratde
PontieganderSpitzebeimBurgermeisterDr .Neumayerumwegen
GleichstellungderBezugederstädt .BeamtenmitjenenderLan¬
desbeamtenvorstelligzuwerden.Hierüberwirdunsvoneinem
MitgliedderDeputationfolgendesmitgeteilt.DerBurgermeister
tragte ,obinderDeputationalleFachvereineundauchdie
verschiedenenstädt .Unternehmungenvertretengehenund
antwortetedann ,alsdieseFragebejahtwurde,denalsSpre¬
oderfungierendenRechnungsratdePontis .Ichhabeschon
davongehört ,daßdieBautendesMagistratesundderverschie¬
denenstädtischenUnternehmungenbeabsichtigen,einegemein¬
dameArtionzuunternehmen,Wasmichbetrifft ,sohabeson
mit die der personen Regle¬
2 .MontblosinBezugaufdasmateriellemomentund10
werdedaherganzentgegenkommen,undimEinvernehmenmit
demMagistrateunddenmaßgebendenPastorenvorgehen.

fürdieForderungen
welchegestellt werden ,nun ,soviel ich vonvornherein
weib ,windestensein Betragvon1 MillionenKronenveran¬
geklagtwerden.Wirwerdenjasehenwiedasausgehenwird.
DieHerrenwiesenja nieunderheurigerVoranschlagausgehaut
sonwerdemichalsodarübermachenundmitdie Sacheansehen.
einerseitswerdeichdenHerren ,soweites möglich ,entgegen¬
kommen,wieichstets entgegegenommenbin .
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